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Korrigendum 
 
In Abschnitt 3.2 ist das Bild 3 b) zu streichen und durch das unten gezeigte Bild zu ersetzen. 
 
  

 

 
Bild 3a): Seitlicher Anschluss zwischen Wetterschutz-
schiene und Holzblendrahmen mit Endkappe und zusätz-
licher Abdichtung (Draufsicht) 

Bild 3 b): Seitlicher Anschluss zwischen Wetterschutz-
schiene und Holzblendrahmen in ausgeklinkter Ausfüh-
rung (Draufsicht) 

  
 

Ausgeklinkter Anschluss zwischen 
äußerem Schienensteg und 
Holzblendrahmen > 1mm 

Wetterschutzschiene 

Anschlussfuge abdichten 

Anschlussfuge abdichten 

Endkappe  
         
        Wetterschutzschiene 
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1 Einführung 
 

Holzfenster müssen so konstruiert sein, dass anfallendes Wasser (z.B. aus 
Niederschlag), unmittelbar und kontrolliert aus der Konstruktion nach außen 
abgeleitet wird. Zur Falzentwässerung von Holzfenstern werden heute übli-
cherweise Wetterschutzschienen verwendet. Es muss vermieden werden, 
dass Feuchtigkeit im Bereich der Wetterschutzschiene kapillar in die Kon-
struktion eindringen kann. Bei fachgerechter Konstruktion und Montage 
dieser Wetterschutzschienen kann die Funktion und Gebrauchstauglichkeit 
von Holzfenstern jedoch dauerhaft sichergestellt werden.  

Wasser aus Holzfensterkonstruktion 
ableiten 

  
Dieses Merkblatt beschreibt die Anforderungen, die zur Sicherstellung der 
Funktionsfähigkeit und der Nutzungsdauer von Wetterschutzschienen in 
Holzfenster-Konstruktionen erforderlich sind. Diese Festlegung ist notwen-
dig, da dieses Thema bisher noch nicht in den einschlägigen Normen und 
Regelwerken behandelt wurde. 

Anforderungen 

  
Selbstverständlich sind auch die Grundprinzipien einer ordnungsgemäßen 
Holzfensterkonstruktion zu beachten, z.B.:  
- Qualität des verwendeten Holzes. 
- vollflächige Verklebung der Brüstungsfuge 
- Qualität der Oberflächenbeschichtung, insbesondere die Schichtdicke 

ordnungsgemäße Holzfenster-
konstruktion 

  

2 Geltungsbereich 
 

Dieses Merkblatt gilt für alle gängigen Wetterschutzschienen-
Konstruktionen an Holzfenstern, einschließlich Wetterschutzschienen mit 
aufgesetzten Holzprofilen (so genannte „Stilregenschienen“). 

alle Arten von Wetterschutzschienen

  

3 Anforderungen an Wetterschutzschienen 
 

Zur Sicherung der dauerhaften Funktionsfähigkeit von Wetterschutz-
schienen in Holzfenstern sind nachfolgende Voraussetzungen zu beachten. 

Sicherung der Funktionsfähigkeit 

  

3.1 Funktion und Konstruktion 
 

• Die Wetterschutzschienen müssen das im Falzbereich anfallende Was-
ser kontrolliert und unmittelbar nach außen ableiten. 

Wasser nach außen ableiten 
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